
 

 

 

Akademientag 2017 

„Umbruch, Aufbruch, Vielfalt – Die Reformation und ihre Wirkungen“ 

– Informationsblatt zu den Schülerworkshops – 

 

Mit unseren Workshops laden wir Schülerinnen und Schüler ab der 9. Jahrgangsstufe dazu 

ein, einen anschaulichen und tiefergehenden Einblick in ausgewählte Forschungsprojekte 

zum Thema Reformation zu bekommen. Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler wecken 

mit interaktiven Formaten Neugierde und Begeisterung und geben Einblick in ihre Arbeit 

über die Vielfalt der Reformation, über die Entzifferung von Leichenpredigten oder über die 

Bedeutung der frühneuhochdeutschen Sprache  

 

Die Workshops finden am  

07. Juli 2017 ab 10:00 Uhr  

im Akademiegebäude der Heidelberger Akademie der Wissenschaften,  

Karlstraße 4, 69117 Heidelberg  

statt.  

 

Im Folgenden finden Sie kurze Erläuterungen zu den angebotenen Workshops: 

 

I. Das Frühneuhochdeutsche Wörterbuch – eine lexikographische Abenteuerreise 

Prof. Dr. Anja Lobenstein-Reichmann, Akademie der Wissenschaften zu Göttingen 

(Teilnehmerzahl: ca. 20 Schülerinnen und Schüler) 

 

Wussten Sie, dass das „gymnasium“ eigentlich „Versammlungsstätte Athener 

Philosophen“ bedeutet? Was war im Frühneuhochdeutschen ein „blödes gehör“? Wen 

oder was bezeichnete man in der Reformation als „kelchdiebe“, „läuseknicker“ oder 

„lahme Zoten“? Wollen Sie wissen, welche Schimpfwörter man zwischen 1350 und 1650 

bevorzugte? Was erfährt man über Hexen, Monster und Bärwölfe, wenn man im 

Frühneuhochdeutschen Wörterbuch nachschlägt? Wir laden Sie ein, mit uns auf eine 

lexikographische Reise in die frühneuhochdeutsche Sprach- und Lebenswelt zu gehen.  
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II. Leben in Leichenpredigten: Transkribieren – Recherchieren - Diskutieren 

Dr. Eva-Maria Dickhaut, Akademie der Wissenschaften und der Literatur | Mainz 

(Teilnehmerzahl: ca. 20 Schülerinnen und Schüler) 

 

Wie entziffert man Leichenpredigten? Und was sagen diese über das Leben in der 

Frühen Neuzeit aus? In dem Workshop lesen und transkribieren die Schülerinnen und 

Schüler gedruckte Leichenpredigten und ihre handschriftlichen Vorlagen. Die 

Schülerinnen und Schüler können zudem begleitend in Datenbanken nach historischen 

Personen, Orten und Berufen recherchieren. Abschließend wird in einer gemeinsamen 

Diskussion erörtert, für welche Forschungsdisziplinen etwa Geschichte, Religion oder 

Politik Leichenpredigten ergiebig sind. 

 

III. Die Reformation und ihre Wirkungen – Eine Einführung 

Prof. Dr. Christoph Strohm, Heidelberger Akademie der Wissenschaften 

(Teilnehmerzahl: ca. 60 Schülerinnen und Schüler) 

 

In welcher Weise hat die Reformation das alltägliche Leben der Menschen verändert? 

Waren es langsame, evolutionäre Veränderungen oder ein gravierender Einschnitt im 

Sinn einer „Revolution“? Welche Rolle spielte die Religion im Leben der Menschen des 

16. Jahrhunderts und wie beeinflusste sie das private und öffentliche Leben? Was war 

anders, was ähnlich im Vergleich zu unserem Leben in der Gegenwart? Warum 

beschäftigen wir uns heute noch immer oder wieder so intensiv mit der Reformation? 

Warum wird sie so kontrovers beurteilt? Warum lohnt es sich, hier mit Argumenten zu 

streiten? Was steckt dahinter? Diese und weitere Fragen wollen wir mit Vortrag, 

Bildmaterial und Diskussion zu klären suchen. 

 

Für eine Teilnahme an den Workshops ist eine verbindliche Anmeldung bis zum 19. Juni 

2017 erforderlich. Bitte wenden Sie sich für die Anmeldung und für weitere Informationen an:  

Frau Richter, sekretariat@akademienunion-berlin.de, Tel: 030 / 325 98 73 71. 
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Zusätzlich zu den Schülerworkshops können die Schülerinnen und Schüler die Projektstraße 

besuchen und dort an einem Quiz zum Akademienprogramm teilnehmen. Auf der 

Spurensuche „13 Projekte – 13 Rätsel“ durch die Projektstraße in der Neuen Universität 

finden sie Antworten auf die Quizfragen. Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler aus den 

Projekten helfen gerne bei der Beantwortung. Unter allen richtigen Antworten werden 

attraktive Preise verlost. Informationen zu den in der Projektstraße vorgestellten 

Forschungsprojekten finden Sie in unserer Programmbroschüre, welche Sie unter dem Link 

www.akademienunion.de/fileadmin/redaktion/user_upload/Broschuere-Akademientag-

2017.pdf downloaden können. 


